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Zukünftig „Waldkirch Marketing“
Waldkirch (jb) Auf bereits 45 erfolg-
reiche JahrekanndieWerbegemein-
schaftWaldkirch in diesen Tagen zu-
rückblicken. So standen bei der
Mitgliederversammlung am vergan-
genen Dienstagabend im Veranstal-
tungsraum der Sparkasse die Eh-
rungderGründungsmitglieder,Neu-
wahlen des Vorstands aber auch
Weichenstellungen für die Zukunft
auf dem Programm. Ohne den Ver-
einsnamen zu ändern, wollen die
Unternehmer zukünftig als „Wald-
kirch Marketing“ auftreten.

Auf das umtriebige Jahr der Heimat-
tage folgt ein arbeitsreiches 2019, mit
der Leistungsschau „Expo II“ als
einem der Höhepunkte. Das wurde
aus dem Bericht des ersten Vorsit-
zenden Uwe Klos deutlich. Vor-
standsmitglied Bernd Wintermantel
bot zunächst einen Rückblick auf
das abgelaufene Jahr. Gleich zu Be-
ginn habe sich die Werbegemein-
schaft eines eher untypischen The-
mas angenommen: der sehr erfolg-
reichen Unterschriftensammlung im
Elz- und Simonswäldertal gegen
eine Schließung des Waldkircher
Krankenhauses. Durchweg erfolg-
reich seien auch die ständigen
Events wie „Weinkultur“, „Slow-m“,
erstmals mit dem „Firefighter run“,
Kindertag und Wintermarkt verlau-

Mitgliederversammlung der Werbegemeinschaft Waldkirch

fen. Erfolgreich angelaufen seien
auch die digitalen Projekte wie die
Zweitälerland-App „uffbasse“ und
die neue Homepage, die nun für alle
Endgeräte optimiert worden sei.

Eingeführt wurde die neue Be-
zeichnung „Waldkirch Marketing“
mit dem aus dem Internet bekann-
ten „Standort-Pin“ als Markenzei-
chen. „Waldkirch ist ein Standort,
wo man hingeht, die Lebenswelt von
Menschen und nicht eine anonyme
Seite im Internet“, führte Winter-
mantel aus. Klos ergänzte, dass die
neue Bezeichnung auch dem Um-

stand Rechnung trage, dass der Ver-
ein nicht mehr nur aus Händlern,
sondern zunehmend auch aus
Dienstleistern und Produzenten be-
stehe. Aktuell verfüge die Gemein-
schaft über 94 Mitgliedsbetriebe. Be-
sonders hob Klos die gute Zusam-
menarbeit mit der Stadt und die Part-
nerschaft mit lokalen Medien wie
der WZO hervor: „Immer mit dem
gemeinsamen Ziel, für Waldkirch
ein gutes Projekt abzuliefern.“ Ohne
diese kreative Partnerschaft sei vie-
les nicht möglich. Nach einem Jahr
PauseaufgrunddesBaden-Württem-

berg-Tages 2018 finde in diesem Jahr
wieder der beliebte „Oldtimer-Sonn-
tag“ statt, sagte Wintermantel. Er-
gänzt werden soll die Klassiker-
schau in diesem Jahr durch das The-
ma „Mobilität der Zukunft“, mit
einem Schwerpunkt auf E-Mobilität.
Die „Weinkultur“ werde nun zweitä-
gig in der Allee stattfinden.

Die Leistungsschau der Gewerbe-
treibenden „Expo II“ werde eine de-
zentrale Großaktion mit Veranstal-
tungen und Ausstellungen quer
durchWaldkirch.Überdachtwerden
müsse das Konzept der Jahrmärkte,

die noch nicht die gewünschte Kun-
denfrequenz erzielen würden.

Neuwahlen und Ehrungen
Bei den anstehenden Neuwahlen

galt es, die Position der dritten Vor-
sitzendenneuzubesetzen.TanjaSie-
ber, „eine taffe und erfolgreiche Frau
in der Männerdomäne“, wie Klos
hervorhob, schied auf eigenen
Wunsch aus. „Ich bin Mama, Haus-
frau und Geschäftsfrau“, erläuterte
Siebert ihren Entschluss.

Bestätigt wurden Uwe Klos und
Bernd Wintermantel als erster und
zweiter Vorsitzender. Zum neuen
dritten Vorsitzenden wurde Dieter

Perin gewählt. Kassierer bleibt Bern-
hard Steinhart. Der Strategiebeirat
besteht künftig aus: Armin Gerspa-
cher, Stephan Weigel, Torsten Rom-
bach, Hans-Jürgen Nopper sowie
Thilo Haas.

Für 45 Jahre Mitgliedschaft wur-
den die Gründungsmitglieder ge-
ehrt:WZO-Verlagsgesellschaft, Badi-
sche Zeitung, Buchhandlung Augus-
tiniok, Emil Woerner KG, Foto Ring-
wald, Getränkemarkt Gommel,
HirschenBrauerei, IntersportArmin,
Reisebüro Oschwald, Sauter grün er-
leben, Schuhhaus Burger, Sparkasse
nördlicher Breisgau, Stadt-Apotheke
sowie die Volksbank Breisgau Nord.

Neueröffnung am Valentinstag in Kollnau
Waldkirch-Kollnau (jb). Nach rund
sechswöchiger Umbaupause öffnete
die Kollnauer Edekafiliale der Familie
Kools am vergangenen Donnerstag
das runderneuerte Ladengeschäft.
Passend zum Valentinstag gab es ein

Edeka Kools erstrahlt in neuem Glanz

kleines Präsent für die Kunden. Ob-
wohl sich an der Grundfläche von
rund 700 Quadratmetern nichts geän-
dert habe, „wirkt der Markt deutlich
größer“, freute sich Geschäftsführerin
Monika Kools über die gelungene In-

nenarchitektur des Frischemarktes.
Völlig überarbeitet wurden zum Bei-
spiel die große Frischetheke, sämtli-
che Regalsysteme, die nun in Holzop-
tik erscheinen, sowie der übersichtli-
che Kühlthekenbereich. Der frühere,

etwas verwinkelte Anblick sei einem
übersichtlichen Angebot gewichen.

Neu hinzugekommen ist eine statt-
liche Salatbar mit einem umfangrei-
chen Angebot von frischen Salaten
zum Selbstzusammenstellen. Neben-

an präsentiert der neue Obst- und Ge-
müsebereich frische Leckereien nicht
nur aus der Region. Komplett neu ge-
staltet wurde auch der Bereich des
„K+U-Backshops“. Hier wurde ein
neuer gemütlicher Sitzbereich instal-

liert. Bei schönem Wetter lassen sich
Kaffee und Kuchen auch im Außenbe-
reich genießen. Den Schlusspunkt des
Einkaufserlebnisses setzen dann die
neuen kundenfreundlicheren Kassen-
systeme.

Handwerksunternehmen 2018
Gutach/Freiburg. Vier Handwerks-
betriebe aus dem Kammerbezirk
Freiburg wurden kürzlich als „Hand-
werksunternehmen des Jahres
2018“ ausgezeichnet, darunter
auch Billharz EnergiesystemeGmbH
aus Gutach.

Bei der feierlichen Preisverleihung in
der Meckelhalle der Sparkasse Frei-
burg-Nördlicher Breisgau nahmen
alle Preisträger ihre Auszeichnung
auf der Bühne entgegen. Über den Ti-
tel „Handwerksunternehmen des

Auszeichnung der Handwerkskammer Freiburg
Jahres 2018“ durften sich die Erich
Schillinger GmbH aus Oberwolfach,
die Billharz Energiesysteme GmbH
aus Gutach, die Märtin GmbH aus
Freiburg sowie Metzgerei und Party-
service Hug aus Steinen freuen. Ein
Sonderpreis für Integration ging an
Nshwan Khabbazi Kälteanlagenbau
aus Riegel.

Der Oberwolfacher Bürgermeis-
ter Matthias Bauernfeind, der Bür-
germeister der Gemeinde Gutach,
Urban Singler, der 1. Bürgermeister
der Stadt Freiburg Ulrich von Kirch-

bach,derBürgermeisterderGemein-
de Steinen Gunther Braun und der
Riegeler Bürgermeister Daniel Kietz
hielten die Laudatio für den jeweili-
gen Preisträger aus ihrer Gemeinde.

Billharz Energiesysteme bietet als
Fachfirma die Planung und Montage
von Energieverteilsystemen, den
Bau von Schaltanlagen und Trafosta-
tionen sowie moderne Gebäudesys-
temtechnik an. Geschäftsführer
Heinz Billharz engagiert sich regel-
mäßig für die Berufsorientierung
und bei Schülerpraktika.

Freude über Rekordbeteiligung
Elzach (mkt). „Wir mussten dreimal
nachdrucken lassen. Mit so einer
riesigen Resonanz haben wir nicht
gerechnet“, sagte Ulrich Volk, Vor-
sitzender des Gewerbevereins El-
zach vergangenen Samstagvormit-
tag im Werkmarkt Haberstroh in El-
zach.

Zur letztjährigen Weihnachtsaktion
waren 15.000 Gewinnscheine ausge-
geben worden, 14.000 davon kamen
wieder ausgefüllt zurück. Unter all
diesen Karten hatte die „Glücksfee“
die glücklichen Gewinner von sechs
Gutscheinen im Wert von je 50 Euro,
sowie des Sonderpreises im Wert
von 100 Euro ausgelost. Im gemütli-
chen Ambiente der Haushaltsabtei-
lung der Familie Faller beglückte Ul-
rich Volk die strahlenden Gewinner
Gertrud Imhof, die zweijährige Pia
Becherer (die gemeinsam mit ihrem
Vater Harald Becherer gekommen
war), Andrea Kury, Verena Disch (die
von ihrem Vater vertreten wurde)
und Timo Volk (dessen Mutter und
Schwester den Gewinn abholten),
alleElzach.HannaReithausEmmen-
dingen war die sechste Gewinnerin.
Den Sonderpreis, einen Gutschein
im Wert von 100 Euro, überreichte
Volk an Martin Poppelreuter aus

BeimWeihnachts-Gewinnspiel des Gewerbevereins

Waldkirch. Gerade die beiden letzt-
genannten Gewinner zeigten, dass
auch viele Besucher von außerhalb
die Angebotsvielfalt und den Service
des Elzacher Einzelhandels schät-

zen. Anschaulich werde dies sicher-
lich wieder beim nächsten
„Schwarzwald/Heimat/Markt“, der
dieses Jahr am 11. und 12. Mai stattfin-
den wird.

Die Vertreter der Gründungsmitgliedsbetriebe mit WZO-Geschäftsführer Clemens Merkle (4. von rechts).
Fotos: Jens Brodacz

DerneugewählteVorstandderWerbegemeinschaftWaldkirchmitder schei-
denden dritten Vorsitzenden Tanja Siebert (mit Blumenstrauß).

Die Gastgeber, die Familie Faller vom Werkmarkt Haberstroh und der Vor-
sitzende des Gewerbevereins, Ulrich Volk (rechts), beglückwünschten die
Gewinner des Weihnachtsgewinnspiels. Foto: Kurt Meier

Freundlich und übersichtlich wurde der neue Obst- und Gemüsebereich ge-
staltet.

Ganz neu ist die Salattheke mit umfanreichen Angeboten von frischen Sa-
laten zur Selbstbedienung.

Völlig neu gestaltet zeigt sich auch die große Bedientheke.
Fotos: Jens Brodacz

Die Preisträger der Auszeichnung „Handwerksunternehmen des Jahres“ mit den Laudatoren und den Veranstal-
tern. Foto: HWK FR/Tobias Heink




